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die Weeser Mooritaten 
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vrbanknord.de/wm

Bis zum

15.04.2026 

bewerben!

Public-Viewing-Event

für euren Verein gewinnen.

Holt euch das Public-Viewing 

zum WM-Auftakt Deutschland 

gegen Curacao am 14.06.2026 -

mit Großleinwand, Techniker, 

Snacks und Fanartikeln.

Ihr stellt die Räumlichkeiten, wir 

stellen den Rest - und bezahlen 

die Rechnung! Jetzt bewerben!
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Liebe Bürgerinnen 
und Bürger der Gemeinde,
am 12. Februar 2026 fand die Bauaus-
schusssitzung statt. Die erarbeiteten 
Empfehlungen wurden in der Gemein-
devertretersitzung am 25.02.2026 be-
handelt. Der Finanzausschuss und der 
Sozialausschuss tagte in der letzten acht 
Wochen nicht. 
Adelby1 lud am 21. Februar 2026 zu ei-
nem Tag der offenen Tür in unsere Kita 
„Kinnerstuv“ ein. Es gibt in unserer Ein-
richtung immer noch freie Plätze. Inter-
essierte Eltern dürfen sich gerne direkt 
an das Betreuungsteam wenden.
In der Gemeindevertretersitzung am 25. 
Februar 2026 wurde eine öffentlich-
rechtliche Vereinbarung zwischen der 
Gemeinde Wees und dem Amt Langballig 
zur Regelung der Angelegenheiten der 
Jugendfeuerwehr des Amtes Langballig 
beschlossen. Zum 01.01.2026 hat die Ju-
gendfeuerwehr eine neue Liegenschaft in 
24977 Grundhof, Kattberger Straße, ehe-
maliges Feuerwehrgerätehaus Bönstrup, 
bezogen. Neben den bisherigen Verein-
barungen zur Kostenaufteilung müssen 
ab 01.01.2026 auch die Aufwendungen 
für Bewirtschaftung einschließlich der 
Pfl ege der Außenanlagen vertraglich im 
Rahmen einer öffentlich-rechtliche Ver-
einbarung geregelt werden. Dann wurde 
der Beschluss über die Fortschreibung 
des Amtsentwicklungsplans gefasst. Der 
Amtsentwicklungsplan des Amtes Lang-
ballig wurde im Zeitraum November 2019 
bis Februar 2021 erarbeitet. Mit dem 
Amtsentwicklungsplan liegt ein Strate-
gie- und Maßnahmenplan „Daseinsvor-
sorge“ für den Amtsbereich vor, der eine 
Entscheidungs- und Handlungsgrund-
lage für die kommunalpolitische Arbeit 
bietet. Durch Änderungsbedarf hinsicht-
lich gemeindlicher Projekte und auch 
Handlungsbedarf bei der Anpassung 
und Ergänzung der Schlüsselprojekte 
von amtsweiter Bedeutung hatte der 
Amtsausschuss am 25.06.2025 die Fort-
schreibung des Amtsentwicklungsplans 
beschlossen. Für den B-Plan Nr. 22 „Am 
Stachus" wurde die frühzeitige Beteili-
gung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 
BauGB durchgeführt. Im Rahmen der Be-

teiligung sowie der weiteren fachlichen 
Abstimmungen wurde deutlich, dass 
durch den Einsatzbetrieb des geplanten 
Feuerwehrgerätehauses – insbesondere 
durch Ausrück- und Rangierbewegun-
gen – Überschreitungen der zulässigen 
Immissionsrichtwerte nach der Techni-
schen Anleitung zum Schutz gegen Lärm 
nicht ausgeschlossen werden können. Die 
zuständige Fachbehörde Landesamt für 
Umwelt (LfU) hatte hierzu klargestellt, 
dass eine positive Stellungnahme im 
Bauleitplanverfahren für das Feuerwehr-
gerätehaus nur dann erteilt werden kann, 
wenn die im schalltechnischen Gutach-
ten vorgesehenen Lärmschutzmaßnah-
men vollständig umgesetzt werden. Die 
weitere Durchführung des Bauleitplan-
verfahrens ist gemäß dem beratenden 
Planungsbüro ProRegione, Flensburg, 
nur dann rechtssicher möglich, wenn 
die erforderlichen Lärmschutzmaßnah-
men verbindlich berücksichtigt und im 
Bebauungsplan festgesetzt werden. Die 
Gemeinde ist hinsichtlich der erforder-
lichen Lärmschutzmaßnahmen noch mit 
den zuständigen Stellen im Austausch. 
Im Falle einer Umsetzung der bisherigen 
Forderung der Fachbehörde ist in diesem 
Zusammenhang mit hohen Kosten für 
zusätzliche Schallschutzmaßnahmen 
zu rechnen. Die Mehrkosten für die Um-
setzung der vorgesehenen Maßnahmen 
ist noch nicht näher beziffert. Insofern 
wurde der Bürgermeister beauftragt, bei 
Bedarf die Kosten für die Umsetzung von 
Lärmschutzmaßnahmen in Zusammen-
hang mit dem Neubau eines Feuerwehr-
gerätehauses durch ein Architektenbüro 
ermitteln zu lassen. Schließlich wurde 
im nicht öffentlichen Teil der Sitzung der 
Auftrag für die Gestellung der Container 
für die Grüngutannahmestelle vergeben.
Die diesjährige Aktion „Sauberes Dorf“ 
fand am 21. März 2026 statt. Viele Bürge-
rinnen und Bürger haben sich an der Rei-
nigung unserer Gemeinde beteiligt, auch 
wenn die Temperaturen mit kühlen 5 Grad 
Celsius deutlich hinter den Erwartungen 
zurückblieben. Trotzdem waren auch in 
diesem Jahr in allen Ortsteilen wieder 
viele Kinder dabei. Das freut uns ganz be-

sonders, weil sie auf diese Weise schon 
sehr früh lernen, die Umwelt zu pfl egen 
und sich für die Dorfgemeinschaft einzu-
setzen. Das großartige Engagement bei 
der diesjährigen Reinigungsaktion ist ein 
leuchtendes Beispiel für gelebte Nach-
barschaft und Verantwortung. Nach ge-
taner Arbeit konnten sich Klein und Groß 
bei Würstchen und Kartoffelsalat am 
Tennisclub stärken. Ich bedanke mich bei 
allen freiwilligen Helferinnen und Helfern 
und bei den verantwortlichen Organisa-
toren und insbesondere noch einmal bei 
den Verantwortlichen vom Tennisclub, 
die für das leibliche Wohl sorgten.
Ich erinnere noch einmal daran, dass die 
Haushalte unserer Gemeinde wieder eine 
Berechtigungskarte zur Entsorgung des 
Grüngutes erwerben können. Aufgrund 
der gestiegenen Kosten für die Abfuhr der 
Container und die Personalkosten muss-
ten wir leider den Preis für die Karten auf 
60 Euro erhöhen. Die Berechtigungskar-
ten sind wieder bei Getränke Hoffmann, 
im Blumenhof Geschlossenheck und im 
Amt erhältlich. Die Grüngutannahmes-
telle ist bereits geöffnet.
Auch in diesem Jahr wird am 30. April 
2026 am Feuerwehrgerätehaus der Mai-
baum aufgestellt. Für das leibliche Wohl 
wird gesorgt sein. Wir freuen uns über 
eine rege Teilnahme – also merken sie 
sich den Termin schon mal vor.
Ich wünsche Ihnen allen frohe Ostern und 
ein gesegnetes Pfi ngstfest. 

Ihr
Michael Eichhorn
Bürgermeister

Lesen Sie unsere Weeser Mooriten auch online: 

www.wees.de/mooritaten/
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Liebe Weeserinnen 
und Weeser,

4

Es gibt zwei Monate im Jahr, die sich anfüh-
len, als hätte das Kalenderblatt einen leichten 
Sonnenstich: April und Mai. In dieser Zeitspan-
ne ist nichts verlässlich – außer, dass nichts 
verlässlich ist.
Der April beginnt traditionell mit einer kollek-
tiven Mogelei. Am 1. April wird veräppelt, was 
das Zeug hält. Medien, Freunde, Kolleginnen, 
sogar die eigene Familie – alle üben sich in Des-
information, und alle fi nden das lustig. Würde 
man dies im November tun, gäbe es Sonder-
sendungen dazu. Im April hingegen nennt man 
es „Brauchtum“. Der April ist der einzige Mo-
nat, in dem Fake News kulturgeschützt sind :)
Dazu kommt das Wetter. Der April ist meteo-
rologisch gesehen ein Praktikant. Morgens 
Winter, mittags Frühling, nachmittags Welt-
untergang, abends Sonnenuntergang wie in 
der Toskana. Man verlässt das Haus in Win-
terjacke, trägt mittags T-Shirt und kehrt mit 
nassen Socken und existenziellen Fragen zu-
rück. „April, April, der weiß nicht, was er will“ 
ist weniger Bauernregel als psychologisches 
Gutachten.
Und dann kommt Ostern. Das Fest, bei dem 
ein Hase Eier versteckt. Niemand stellt Fra-
gen. Seit Jahrhunderten akzeptieren wir die-
se Handlung widerspruchslos. Ein Hase! Eier! 
Verstecken! Kinder suchen sie. Erwachsene 
essen sie. Und irgendwo dazwischen wird an 
die Auferstehung gedacht. Theologisch ist 
Ostern hochkomplex. Praktisch ist es eine 
Schnitzeljagd nach Schokolade.

Der Osterhase ist vermutlich das erfolgreichs-
te PR-Produkt der Kirchengeschichte. Er hat 
es geschafft, dass Kinder sich mehr für Sträu-
cher interessieren als für Tablets. Für unge-
fähr 14 Minuten!
Kaum hat man die letzte Schokoladenspur aus 
dem Teppich entfernt, tritt der Mai auf wie ein 
übermotivierter Animateur im All-Inclusive-
Hotel.
Der Mai meint es ernst. Sehr ernst. Alles blüht. 
Alles duftet. Alles pollt so for sich hin.
Die Natur explodiert in einer Weise, die Aller-
giker als persönlichen Angriff verstehen. Men-
schen sitzen plötzlich draußen. Frei! Öffent-
lich! Mit Sonnenbrillen! Niemand weiß genau, 
warum man das wieder so macht, aber alle tun 
so, als sei das völlig normal.
Der Mai ist der Monat, in dem man sich vor-
nimmt, „jetzt wirklich mehr rauszugehen“. Das 
sagt man jedes Jahr. Und jedes Jahr meint 
man es ehrlich –  für etwa drei Tage :-)
Und dann kommt Pfi ngsten. Das am wenigs-
ten verstandene, aber am meisten geschätzte 
Fest des Jahres. Fragt man Menschen, was an 
Pfi ngsten passiert ist, erhält man Antworten 
wie:
„Irgendwas mit Geist.“
„War das nicht das mit den Flammen?“
„Auf jeden Fall Montag frei.“ 
Pfi ngsten ist das Fest, welches man nicht er-
klären kann, aber sehr respektiert, weil es 
ein verlängertes Wochenende mitbringt. Der 
Heilige Geist hat es geschafft, sich vor allem 

durch Freizeitwert ins kulturelle Gedächtnis 
einzubrennen.
April und Mai sind zusammen gesehen wie 
zwei Geschwister: Der eine chaotisch, unbe-
rechenbar, launisch. Der andere euphorisch, 
übermotiviert und leicht überdreht. Und ir-
gendwo dazwischen stehen wir, mit Über-
gangsjacke, Heuschnupfen und Schokoladen-
resten, und versuchen, uns daran zu erinnern, 
ob wir gerade frieren, schwitzen oder spirituell 
erleuchtet sein sollten.
Diese beiden Monate markieren jedes Jahr 
den Moment, wo man merkt: Man hat den Win-
ter überlebt. Psychisch halbwegs. Körperlich 
diskutabel.
April und Mai sind keine Monate. Sie sind ein 
Zustand. Ein Zustand zwischen „Wo ist meine 
Mütze?“ und „Wo ist mein Grill?“
Und genau darin liegt ihre Schönheit.

Herzlichst
Ihr Rainer Lutz

WEES

Mo.–Fr. 9–18 Uhr, Sa. 9–14 Uhr geöffnet
Zusätzlich Sonntag 11–16 Uhr 1.4.–31.05.

Geschlossenheck 1, 24999 Wees, Tel. 0151 - 16256538

Jetzt schöne 
Frühlingsbepfl anzung …

… Stauden, Gemüsepfl anzen und 
Geschenkideen immer wieder vorrätig.
Alles in großer Auswahl und immer frisch.
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Ja, geht’s noch?
Waldbaden mit einem Coach? Im ersten Mo-
ment dachte ich, mich verhört zu haben. Aber 
es war kein verfrühter Aprilscherz, sondern 
tatsächlich ernst gemeint. Denn der  Mann mit 
der sonoren Stimme hob zu einer ausführli-
chen Erklärung an. „Genau hinschauen und mit 
viel Zeit auf jede Kleinigkeit achten“, meinte er. 
Der Moderator wollte wissen, wie lange solch 
eine Coachingeinheit denn daure. „Gut zwei 
Stunden“, war die Antwort.
Ja geht’s noch? Sollten wir Menschen es tat-
sächlich verlernt haben, einfach zu leben und 
unsere Umwelt mit wachen, offenen Sinnen 
wahrzunehmen? Früher war es ein in amerika-
nischen Filmen gelegentlich wiederkehrender 
Gag, dass jemand seine wöchentliche oder so-
gar tägliche Sitzung beim Psychotherapeuten 
brauchte. „Das muss man doch selber wissen. 
Das gibt’s doch wohl gar nicht, die spinnen 
doch“ war das Gefühl, das in den Zuschauen-
den dadurch geweckt werden sollte.
Heutzutage scheint das damals durch den 
Kakao Gezogene für viele zur Wirklichkeit ge-
worden zu sein. Ganze Wirtschaftszweige ha-
ben sich herausgebildet, die daran verdienen, 

GASTBEITRAG

andere Menschen beim – wie ich meine – einfa-
chen Leben zu beraten. „Jeder Mensch hat ein 
Geburtsrecht auf Glück – in jedem Alter.“ Mit 
diesen Worten preist einer seine Dienste an, 
der ein 50+-Coaching anbietet. Und ich dachte 
bislang, ich würde von ganz alleine älter – das 
muss man doch nicht lernen?
Zwei Zeilen darunter stand die Anzeige eines 
Flirt- und Dating-Coaches. Ja, gut, okay, 
schüchtern sein ist für viele wirklich ein Pro-
blem. Aber doch nicht erst seit heute. Offen-
sichtlich haben unsere Vorfahren es irgendwie 
geschafft und gelernt, diese Hürde zu über-
springen, ohne dafür einen Lehrgang oder 
Coachingstunden zu brauchen. Ich glaube, 
dass die bei wachsend vielen scheinbar immer 
weiter abnehmende Fähigkeit, einfach intuitiv 
und refl exartig menschlich zu handeln und zu 
reagieren, am Schweigen liegt, das vielerorts 
eingekehrt ist.
Social Media und den fl inken Fingern zum 
Trotz, die unablässig über Tastaturen hu-
schen – die „Künste“ der Kommunikation und 
des natürlichen Empfi ndens sterben aus. Bot-
schaften, die aus wenigen Wörtern oder auch 

nur aus Abkürzungen „bestehen“, Emojis, die 
Gefühle ausdrücken sollen, verarmen das 
Denken und Handeln. Was nicht in den so-
zialen Medien steht oder in kurzen Filmchen 
angeguckt werden kann, „existiert“ nicht. So 
viele Menschen, vor allem jüngere, fühlen sich 
wie amputiert oder nicht lebensfähig, wenn sie 
nicht am Handy hängen.
Ist es wirklich so schwer, ohne ein Coaching 
Waldluft einzuatmen, zu fühlen oder Gefühle 
bei anderen hervorzurufen, zu fl irten, zu al-
tern, zu leben?

Wolf-Matthias Stöhr, Pastor im Ruhestand, 
wartet gespannt darauf, wann es den ersten 
Coach für das „(Über-)Leben ohne Handy“ ge-
ben wird.

249€komplett ab

129€ko
m

pl
et

t 
ab
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Flohmarkt in Wees – Save the Date – 
Samstag, den 13. 06. 2026
Am Samstag, den 13.06.2026, fi ndet unser 
Weeser Flohmarkt auf dem Parkplatz des 
Holländerhofes in der Kaschestraße von 
10:00 bis 15:00 Uhr statt. Wir freuen uns, 
den Flohmarkt gemeinsam mit dem Hollän-
derhof  zu veranstalten!
Ein Flohmarkt bietet die Gelegenheit für vie-
le Gespräche und Begegnungen, auch über 
die Verkaufsgespräche hinaus und trägt 
auch zur Nachhaltigkeit bei, da die Dinge, die 
schon in der Welt sind, eine neue Besitzerin, 
einen neuen Besitzer fi nden können.
Kaffee, Kuchen und Grillwurst zu Stärkung 
sind auch wieder am Start.

Anmeldung
eines Verkaufsstandes ausschließlich 
per E-Mail bei Anke Opitz:
anke.opitz@gruene-sl-fl .de

Anke Opitz 
Vorsitzende des Sozialausschusses

Sozialstation Grundhof-Munkbrarup
www.diako-sozialstation-langballig.de | info-sozialstation-langballig@diako.de

Sozialstation 
Grundhof-Munkbrarup
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Ambulante 

Pfl ege

und Tagespfl ege

für Langballig,

Grundhof,

Munkbrarup

und Glücksburg

Telefon:
04636  974 -80
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     frohe
   Ostern!

und Tagespfl ege

für Langballig,

     frohe     frohe     frohe     frohe     frohe     frohe     frohe     frohe
Wir wünschen

Haus Nordangeln

Haus Nordangeln
www.hausnordangeln.de | info-hausnordangeln@diako.de

       und viel  Erfolg 
beim Eier-
suchen!

Ein schönes 
Wohnen,

Pfl ege und 

Betreuung

im Zentrum von

Langballig

Telefon:
04636  979 2911        und viel  Erfolg        und viel  Erfolg 

beim Eier-

Ein schönes Ein schönes 
Wohnen,

Pfl ege und 

Betreuung

im Zentrum von

Langballig

04636  979 291104636  979 2911

Osterfest
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Am Samstag, den 13.06.2026, fi ndet unser 
Weeser Flohmarkt auf dem Parkplatz des 
Holländerhofes in der Kaschestraße von 
10:00 bis 15:00 Uhr statt. Wir freuen uns, 
den Flohmarkt gemeinsam mit dem Hollän-

Ein Flohmarkt bietet die Gelegenheit für vie-
le Gespräche und Begegnungen, auch über 
die Verkaufsgespräche hinaus und trägt 
auch zur Nachhaltigkeit bei, da die Dinge, die 
schon in der Welt sind, eine neue Besitzerin, 

Kaffee, Kuchen und Grillwurst zu Stärkung 
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Frühjahrskonzert in Wees

Nach einem ungewöhnlichen Winter, der bei 
manchen älteren Menschen bestimmt Er-
innerungen an den Schneewinter 1978/79 
wach werden ließ, hat die Helligkeit inzwi-
schen wieder Oberhand gewonnen und die 
kalten, schneereichen und dunklen Tage 
sind verschwunden. 
Der April bringt uns das volle Erwachen der 
Natur mit frühlingshafter Blütenfülle und 
stürmischer Pfl anzenentwicklung. Diese 
Zeit des Aufbruchs wollen wir zum Anlass 
nehmen, erstmalig ein „Frühjahrskonzert“ 
zu präsentieren.
Dafür konnten wir mit Lena Mahrt, eine be-
kannte Musikerin gewinnen. Eine Flensbur-
gerin, die sich vor einigen Jahren mit ihrer 
Familie in Wees niedergelassen hat. Sie hat 
sich seit ihrer Kindheit dem Gesang ver-
schrieben und hat nicht nur in Deutschland, 
sondern auch in verschiedenen europäi-
schen Ländern Auftritte in verschiedenen 
Musik-Genres gehabt.
In Wees hat sie das Chorprojekt „Dein Chor“ 
gegründet, zu dem alle, die Spaß am Sin-
gen haben, herzlich eingeladen sind, vor-
beizukommen und mitzusingen. Gesungen 
werden bekannte Pop-Songs ebenso wie 
Eigenkompositionen der Künstlerin, wie 
zum Beispiel der offi zielle Flensburg-Song 
„Zwischen Himmel und Förde.“ Hier erlebt 
man den Zauber und die Kraft des Singens. 
Unter dem Motto „Jeder kann singen“ wer-
den moderne Songs neu arrangiert, ganz 
ohne Noten.
Wir freuen uns, dass Lena Mahrt sich be-
reit erklärt hat, mit ihrem Chor bei uns 
aufzutreten. Nach der Pause wird das Vo-
cal-Gitarren Duo „LENA & INGO“ sein viel-
seitiges Programm präsentieren, das mit 
Leidenschaft, musikalischer Authentizität 
und viel Gefühl überzeugt. Lena Mahrt, 
Sängerin und Songwriterin, und Ingo Ober-
möller, Gitarrist und Sänger, stehen für 
ehrliche Livemusik mit Persönlichkeit und 
Nähe zum Publikum.
Im Mittelpunkt ihres Programms stehen 
neben ausgewählten Klassikern aus Pop 
und Soul vor allem eigene deutschspra-
chige Songs aus der Feder von Lena. Dazu 
gehört unter anderem der Flensburg-Song 
„Zwischen Himmel und Förde“, der ihre Ver-
bundenheit zur Region musikalisch wider-
spiegelt und beim Publikum für besondere 
Momente sorgt.

LENA & INGO setzen bewusst auf zeitlose 
Musik, gefühlvolle Balladen und handge-
machte Arrangements, die Raum für Emoti-
onen und echte musikalische Begegnungen 
lassen. Mit ihrer natürlichen Ausstrahlung 
schaffen sie eine warme, einladende Atmo-
sphäre – mal ruhig und berührend, mal le-
bendig und mitreißend. Sie gestalten jeden 
Auftritt individuell und sorgen für ein musi-

kalisches Erlebnis, das lange in Erinnerung 
bleibt.
Freuen wir uns also auf das Frühjahrskon-
zert in Wees am 19. April 2026, 11.00 Uhr, 
im Gemeindesaal neben dem Restaurant 
„Lucca“.  Eintrittspreis 10 €, Kartenvorver-
kauf in der Birkland Apotheke in Wees ab 
16.03.2026. 

19. April 2026
11.00 Uhr

MIT
LENA MAHRT &

INGO OBERMÖLLER

Gemeindesaal
Ristorante Lucca

Tickets ab 16.03.:
10 € Birkland Apotheke

KONZERT

19. April 2026
11.00 Uhr

KONZERT

MIT
LENA MAHRT &

INGO OBERMÖLLER

Gemeindesaal
Ristorante Lucca

Tickets ab 16.03.:
10 € Birkland Apotheke
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SENIORENBEIRAT WEES INFORMIERT

WEES LIEST INFORMIERT

Am 21. April 2026 – lasst uns ins 
Gespräch kommen.
Jeden 3. Dienstag des Monats fi ndet unser Klönschnack 

ab 19:00 Uhr im Blockhaus
in der Norderstraße 9

für Weeser Bürgerinnen und Bürger statt. 

Klönschnack in Wees

Wees liest

Rückblick Öffentliche Sitzung

In gemütlicher Runde wollen wir über die großen und 
kleinen Dinge, die uns beschäftigen, reden. Alkohol-
freie Getränke sind vorhanden, wer etwas anderes 
möchte, bitte mitbringen.

Info bei Anke Opitz 04631 4447901

Am 20. Februar 2026 hatte der Senioren-
beirat Wees zur öffentlichen Sitzung in den 
Birkhof eingeladen. 45 Personen nahmen 
an der Veranstaltung teil. Es ist die Auf-
gabe des Seniorenbeirats, die Anliegen der 
Senioren an die Gemeinde weiter zu geben. 
Es wurden keine Fragen gestellt.
Nachdem wir uns Kaffee und Kuchen 
schmecken ließen und es an den Tischen 

Am 10. 05. 2026 um 19 Uhr fi ndet zum 
10. Mal im Gemeinschaftshaus Birkhof 
(Seniorenwohnanlage) die Lesereihe 
statt.
Wir laden ein zu einem literarischen Abend 
mit selbst verfassten Texten von Rainer 
Prawitt, Christa Iversen, Hanjo Bonten und 
Holger Stilau. Seine Frau Jelena Stilau be-
gleitet die Veranstaltung wieder mit ihrem 
Bandoneon.

angeregte Gespräche gab, trat Ruhe ein. 
Alle waren gespannt auf den Rückblick 
der Aktivitäten, die die Senioren in einem 
Zeitraum von 2022 bis 2025 unternommen 
hatten. Manfred Grothkarst hat die Ereig-
nisse, um nur einige zu nennen, Winterwan-
derung, Fahrt auf der Schlei, Christiansfeld 
in Dänemark, Besichtigung Schloss Glücks-
burg, Schallplattenmuseum Nortorf, Vor-

trag Patientenverfügung und  vieles mehr, 
in seinem tollen Film noch einmal in Erinne-
rung gerufen. In Erinnerung geblieben sind 
natürlich auch die legendären Weihnachts-
feiern mit Smörre Brod. Da muss es doch 
unbedingt mal was anderes geben, oder?

Anke Matthiesen

Herr Alexander Klein von der Buchhand-
lung am Plack stellt Neuerscheinungen 
vor.
Sollte jemand von unseren Zuhörern auch 
einen eigenen Text vortragen wollen (max. 
ca. 15 Min.), so bitten wir um vorherige An-
meldung. Da die Plätze begrenzt sind, bit-
ten wir um rechtzeitige Reservierung bei 
Hedda und Hanjo Bonten unter Telefon 
04631–4444418. Wie bisher können Ge-
tränke erworben werden.

Wees liest
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Begleitetes Fahren: 
Sicherheit für  
Fahranfänger.
Bei der ERGO Kfz-Versicherung können Sie Fahr anfänger 
mit 17 ganz einfach mitversichern – ohne Extrakosten.

Marco Ken Pecher

Tel 04631 4444645
marco.ken.pecher@ergo.de

Subdirektion

Birklück 14
24999 Wees

marco-ken-pecher.ergo.de

CREATE_PDF2200708276_1.1.EPS;(91.72 x 50.09 mm);12. Sep 2008 15:23:34

CRAFT

Deutschlands nördlichste Gasthausbrauerei
.Craft-Beer  Mikro-Brauerei

... mein Italiener

in der

Fußgängerzone
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Ihr Getränke-
Abholmarkt in Wees

Finn Petersen
Birkenbogen 2
24999 Wees

Telefon 04631 3777
getraenke-hoff mann.wees@web.de

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 9–18 Uhr · Sa. 8–16 Uhr

Gerhard Pehlke 
Versicherungsmakler 

Weeser Versicherungskontor

Kolk 16 · 24999 Wees 
Telefon 04631 5779760
Mobil 0151 12587712 

gerhard.pehlke@weeservk.de

Vergleichen-Sparen-Versichern

Gerhard Pehlke ist Mitglied im BVK e.V., im AfW e.V., im 
Verein ehrbarer Versicherungskaufl eute e.V. und im

Empfehlungsclub Flensburg e.V. 

Gerhard Pehlke ist Ihr Versicherungsmakler für den Großraum 
Flensburg und Umgebung. Über 35 Jahre Versicherungserfahrung 
zeichnen unsere Agentur aus. Für jede Lebenslage fi nden wir für 

Sie die richtige Lösung der Absicherung und Altersvorsorge. 

CHRISTA ZAPELS INTERVIEW

Christa Zapel im Gespräch mit Rainer Lutz

Christa Zapel: Die Gesprächsreihe soll 
nun fortgesetzt werden. Nach Ilse Simon-
sen hat sich Rainer Lutz zu einem Interview 
bereit erklärt. Danke dafür! Meine erste 
Frage lautet also:
Seit wann lebst du in Wees, Rainer?
Rainer Lutz: Mit meiner damaligen Frau 
Gisela, unseren beiden Töchtern Steffi  und 
Tanja nebst Hund sind wir im Jahr 1983 
von Rüde nach Wees umgezogen. Das Haus 
wurde von einer Firma, die es heute nicht 
mehr gibt, gebaut.
C. Z.: Im letzten Heft liest man deine Ko-
lumne, die vor Humor sprüht. Sie endet mit 
den Worten:“ Der Frühling kommt. Ganz si-
cher. Wahrscheinlich. Bald. Mit Wind. Aber 
immerhin mit Sonne.“ Nun ist er also da, der 
Frühling und mit ihm die Frage, wann hast 
du deine schriftstellerischen Fähigkeiten 
entdeckt?
R. L.: Ja, das ist bestimmt schon etwas 
über 30 Jahre her. Mit dem Auftauchen der 
ersten Computer habe ich eine Art Zeitung 
für Familie und Freunde erstellt. So waren 

immer alle auf dem Laufenden, wussten, 
was wir so in der Ferne machen. Meine Frau 
hat sich um unsere Familie gekümmert. Ich 
habe schon immer gerne geschrieben. Und 
was den Humor angeht: Humor ist Kunst 
und Kunst ist Freiheit.
C. Z.: Um bei dem Stichwort Humor zu blei-
ben. Wodurch, meinst du, ist diese Seite an 
dir gefördert worden?
R. L.: Seit knapp 25 Jahren gehöre ich dem 
Verein Schlaraffi a Flensburgia an, den es 
weltweit gibt. Ja, dieser Verein hat mir eben 
wegen seiner Werte gefallen. Sein Motto 
lautet „In Arte Voluptas“, heißt soviel wie 
„In der Kunst liegt das Vergnügen“. Dazu 
gehören Literatur, Musik und auch Humor. 
Letzterer kann durch humorige Vorträge in 
jeglicher Form ausgedrückt werden, keine 
verletzenden, sondern solche, bei denen 
man ein wenig um die Ecke denken muss. 
Das gefällt mir. 
C. Z.: Bleiben wir ein wenig bei Schlaraffi a. 
Hat der Verein mit deinem Aufenthalt in 
Thailand zu tun? Und wann sind die „Weeser 

Mooritaten“ von dir übernommen worden? 
R. L.: Nein, Schlaraffi a hat zunächst nichts 
mit Thailand zu tun, obwohl es auch dort 
Scharaffi a gibt! (der Verein ist 167 Jah-
re alt, damals in Prag durch Theaterleute 
gegründet und ist weltweit vertreten – die 
Sprache der Schlaraffen ist deutsch! )
Ich war in in der Zeit von Anfang 1992 bis 
Ende 1998 zum diplomatischen Dienst an 
der Deutschen Botschaft in Bangkok ab-
geordnet. Das habe ich gerne angenommen 
und meine Frau und ich sind mit Sack und 
Pack nach Bangkok in ein dortiges Haus 
umgezogen. Dadurch habe ich eine starke 
Verbindung zu Thailand. Eine private An-
merkung dazu: Meine Frau starb während 
unseres Aufenthaltes. In dieser Zeit wurde 
sie von Thimaporn (Spitzname Pong) aufop-
ferungsvoll betreut und gepfl egt. Nach dem 
Tode meiner Frau stand ich allein da. Dass 
es so nicht blieb, ist bekannt. Pong und ich, 
wir haben geheiratet, und sind jetzt schon 
26 Jahre ein Paar. 
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SCHNELL.BEQUEM.KOMPETENT
HIER BEI UNS.

DIE GESUNDHEIT IHRER AUGEN   
LIEGT UNS AM HERZEN 

Deshalb bieten wir Ihnen neben der üblichen 3D Sehstärken-
prüfung jetzt unser DIGITALES AUGEN-SCREENING*
als regelmäßige Vorsorge an. In wenigen Minuten 
analysieren wir Ihre Augen.

Screening ist ein Siebtest, zur frühzeitigen Erkennung von 
Au� älligkeiten. Viele Augenerkrankungen entstehen schlei-
chend und werden nicht direkt bemerkt, sondern erst, wenn 
die Krankheit fortgeschritten ist. Für Ihre Gesundheit bieten 
wir Ihnen im Rahmen der ganzheitlichen Augenanalyse ein 
Gesamtpaket an, potenzielle Risikofaktoren zu erkennen und 
bei Bedarf an einen Augenarzt weiter zu verweisen.
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Ein paar Jahre später wurde ich von Karlheinz Kämper, der da-
mals die Weser Mooritaten machte, angesprochen. Ich schrieb 
damals eine Kolumne, die ihm gefiel, und da fragte er mich: „Du 
sag mal, du kennst dich doch mit dem Computer aus, hast du 
nicht Lust, die Mooritaten zu übernehmen?“ Ja und das tat ich 
also im Jahr 2005 gerne! 
C. Z.: Wie stelle ich mir den Arbeitsprozess vor? Welche Schrit-
te benötigt es von der Anfangsidee bis zur Drucklegung?
R. L.: Was den Inhalt angeht, ist es eigentlich gar nicht so 
schwierig. Außer meiner Kolumne auf der Seite vier gestaltet 
unser Bürgermeister, Herr Eichhorn, frei nach dem Motto „Was 
war, was ist, was wird“ die Seite drei, wofür ich dankbar bin. Auf 
der Seite fünf kommt mein Freund, Pastor Wolf-Matthias Stöhr, 
zu Wort, dann der Seniorenbeirat, der Sozialausschuss, die Feu-
erwehr, sowie Herr Klein von der Bücherei „Bücher am Plack“ 
mit seiner Buchbesprechung. Außerdem gibt es immer wieder 
Beiträge vom Sportverein, oder Vor- oder Nachschau von Ver-
anstaltungen in Wees. Und am Ende die Witze, ein schwieriges 
Unterfangen. Da muss ich aufpassen – keine Beleidigungen, 
keine Anspielungen, das ist sowas von schwer. Für die Auswahl 
von vier bis fünf Witzen benötige ich die acht Wochen leicht. 
Als ich die Zeitschrift übernommen habe, gab es ein minima-
les Layout auf zwölf Seiten, alles noch in Schwarz-Weiß. Das 
ist jetzt anspruchsvoller, die Seitenzahl liegt bei 24, der Druck 
ist farbig. Das Wichtigste ist, ich bin für das Layout, welches 
ansprechend sein soll, nicht alleine zuständig, sondern meine 
Tochter Steffi, die beruflich in einer Werbefirma arbeitet, trägt 
die Hauptlast (Vieraugenprinzip).
C. Z.: Wir sind fast am Ende des Gesprächs, da fällt mir noch 
ein, dass du auch eine ausgeprägt musische Seite hast. Was 
gibt es da zu erzählen?
R. L.: (lacht) Ja, da gibt es viel zu erinnern. Kurz gefasst: Im Al-
ter von sieben Jahren stieß ich bei meiner Tante auf dem Dach-
boden auf ein altes Akkordeon, ein Instrument, welches damals 
von der französischen Besatzung hinterlassen wurde. Ich war 
fasziniert und so meldete mich mein Vater in einer Musikschu-
le an. Dort bekam ich sechs Stunden pro Woche Unterricht. 
Pubertät, Schule und späterer Beruf ließen das Üben zeitlich 
nicht mehr zu. 
Aber als ich 1975 in Berlin die Funkausstellung besuchte, er-
lebte ich Franz Lambert an der WERSI-Orgel. Ich war begeis-
tert. So ein Instrument musste ich auch haben. Aus Kosten-
gründen bestellte ich einen Bausatz, schraubte und lötete ein 
Jahr lang. Hier würde es jetzt zu weit führen, meine Aktivitä-
ten zu beschreiben. Jedenfalls gründete ich eine Band, es gab 
einen Tourbus und auch in Thailand kam das Instrument zum 
Einsatz. Es war mein Hobby. Ach ja, die Orgel habe ich später 
an die katholische Kirche in Glücksburg verkauft und dort kam 
sie noch weitere zehn Jahre zum Einsatz! 
C. Z.: Ich bedanke mich für das Gespräch und habe als letzte 
Frage: Gibt es etwas, was du den LeserInnen der Mooritaten 
mitgeben möchtest?
R. L.: Ja, bestimmt. Als erstes möchte ich mich bei den In-
serenten und der Leserschaft für die Zustimmung bedanken, 
dass es die „Weeser Mo(o)ritaten“ gibt. Die Aufmachung gefällt, 
ebenso die Fotos, die ich selbst mache. Auf der Titelseite er-
scheint immer ein Foto ohne Werbung – darauf lege ich Wert. 
Die enthaltenen Werbungen der Inserenten sind Garanten für 
die Erscheinung der WEESEER MOORITATEN.
Ich möchte an dieser Stelle mal fragen, ob es nicht jemanden 
gibt, der sein Hobby vorstellen möchte, egal, was es ist. Ob 

etwas gesammelt wird oder ein spezielles Instrument gespielt 
wird oder … oder … oder. Es würde mich wirklich freuen, wenn 
sich Weeser Bürger bei mir melden. Letzter Satz also: Ich würde 
mich über Hobbymeldungen wirklich sehr freuen!
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Wir wünschen allen Leserinnen  
und Lesern frohe Ostern!

Ein aufgeschlossener Marktleiter und spendenfreudige Weeser Kun-
den haben die seit 2023 veranstaltete Ostereieraktion des Lions Clubs 

Das Flensburger 
Förde(r)-Ei

Flensburg-Fördestadt im ALDI-Markt 
Wees zum Erfolg werden lassen.
Nach Jan Günter (2023), H.-R. Leiß 
(2024) und Henrik Becker (2025) ge-
staltete Katja Bär in diesem Jahr das 
jährlich wechselnde Motiv: die Hütten 
der Museumswerft in Flensburg.
 

Wir sagen herzlichen Dank für diese tatkräftige Unterstüt-
zung von regionalen Projekten für Kinder und Jugendliche!

Wolfgang Zapel 
Lions Club



Viele pflegende Angehörige …
… kennen das Dilemma: In dem Bemühen, 
den geliebten Menschen die bestmögliche 
Pflege und Betreuung zukommen zu lassen, 
bleiben die eigenen Bedürfnisse oft auf der 
Strecke. Manche können kaum noch eine 
Nacht durchschlafen, andere geben Hobbys 
auf …
Besonders kritisch wird die Lage, wenn die 
Pflegenden berufstätig sind, eine mehrtägi-
ge Reise oder ein Krankenhaus-Aufenthalt 
ansteht.
Wer kümmert sich in dieser Zeit um das 
pflegebedürftige Familienmitglied: 

Wir sind für Sie da!
Für diesen „Klassiker" bucht man privat im 
KojenGut tageweise ein Zimmer.
Eine barrierefreie und voll ausgestattete 
Koje mit einem elektrischen Pflegebett, vie-
len Erinnerungsmerkmalen, einem Fernse-
her und einer Rufanlage. 

Ein kleines Pflegehotel auf einem 
Resthof in Timmersiek inklusive 
einer Nachtwache
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§ 39 SGB X! / § 37 SGB V 

Frei wählbare Bausteine
Mit „Kurs Fofftein" können Sie ein lebendi-
ges Rundum-Sorglos-Paket schnüren.
Neben der Grund- und Behandlungspfle-
ge, der Beköstigung sowie der nächtlichen 
Fürsorge haben die Gäste noch die Aus-
wahl zwischen täglichen Ausflugsfahrten, 
abwechslungsreichen Im-Haus-Veranstal-
tungen und weiteren individuellen Beglei-
tungsmöglichkeiten.
Täglich fährt ein IlseMobil das KojenGut an 
und lädt die Gäste zu einer kleinen Erleb-
nisfahrt ein.

Finanzierung
§ 39 SGB XI / § 37 SGB V
Versicherte bekommen die Auszeit über die 
Verhinderungspflege oder über die häusli-
che Krankenpflege für einen gewissen Zeit-
raum über die Krankenkasse finanziert.

Medelbyer Weg 63 • 24983 Timmersiek
Tel.: 04608 / 216 41 74 • Mail: office@ kojengut.de

www.kojengut.de

Voraussetzung:
Pflegegrad 2 bis 5
oder eine ärztliche Verordnung

In einem persönlichen Gespräch beraten wir 
Sie gerne über Ihre Möglichkeiten der Finan-
zierung und Ihren Eigenanteil. Wir schnüren 
Ihr individuelles Entlastungspaket und hel-
fen Ihnen vor Ort bei der Antragsstellung.

KOJENGUT INFORMIERT

Wir wünschen allen Leserinnen  
und Lesern frohe Ostern!
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FREIWILLIGE FEUERWEHR
OXBÜLL – WEES – ULSTRUP

14 UNSERE FREIWILLIGE FEUERWEHR

Am 05.03.2026 hatten wir die Gelegenheit, 
auf dem Gelände der Stadtwerke Flensburg 
eine Einsatzübung durchzuführen. Ange-
nommen wurde ein Brand in einem Kes-
selhaus, bei dem zwei Personen vermisst 
wurden. Die 32 teilnehmenden Kamera-
den hatte alle Hände voll damit zu tun, die 
Menschrettung unter Atemschutz einzulei-
ten, die Wasserversorgung ins Gebäude und 

Einsatzübung auf dem Gelände 
der Stadtwerke Flensburg 

zu den Fahrzeugen aufzubauen. Begleitet 
wurde die Übung durch sogenannte Guides 
der Stadtwerke Flensburg. Nach etwa 1,5 
Stunden konnten wir die Übung erfolgreich 
beenden. 
Einen großen Dank richten wir an dieser 
Stelle an die Stadtwerke Flensburg, die es 
uns ermöglicht haben, eine solche Übung 
auf deren Betriebsgelände durchzuführen.

Alexander Machzier
Gründer • Geschäftsführer
Luba 
ambulante Alten- und 
Krankenpfl ege
Anemonenbogen 4
24963 Tarp
Tel.: 04638-222 9797
Fax: 04638-222 9799
a.machzier@luba-tarp.de

www.luba-tarp.de
Lubas Tagesglück
Große Straße 25–17
24855 Jübek
Tel.: 04625-181 6700
Fax: 04625-181 6699
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 Freiwillige Feuerwehr 

 Christa Zapel

Datum 	 Einsatzstichwort				    Einsatzdauer		  Eingesetztes Personal
03.02.2026	 Feuer Standard-Schornsteinbrand		  45 Minuten		  18 Einsatzkräfte
21.02.2026	 Technische Hilfe Klein – Wasser im Keller	 2 Stunden		  12 Einsatzkräfte
22.02.2026	 Feuer Groß – LKW brennt			   1,5 Stunden		  19 Einsatzkräfte
04.03.2026	 Technische Hilfe Gas – Gasgeruch		  1,5 Stunden		  17 Einsatzkräfte

Einsätze Quartal I/2026:

Einsatzübung im Baumarkt Wees

Abnahme der Jugendflamme I

Am 12. 03. 2026 hatten wir die Gelegenheit, 
eine Brandübung in unserem örtlichen Bau-
markt durchzuführen. Für die rund 30 Ka-
meraden stand an, drei vermisste Personen 
aus dem Gebäude zu retten und die Brand-
bekämpfung einzuleiten. Mit mehreren 
Atemschutztrupps konnten drei Menschen 
aus dem Gebäude gerettet werden und der 
Brand wurde erfolgreich bekämpft. Weiter-
hin waren die Kameraden mit der Absiche-
rung der Einsatzstelle, der Betreuung der 
geretteten Personen und dem Aufbau der 
Wasserversorgung beschäftig.
Ein großer Dank an die Betreiber des Bau-
marktes, dass wir in dem Gebäude in den 
Abendstunden eine großartige Übung ab-
solvieren konnten.

Am Samstag, den 21.03.2026, fand die Ab-
nahme der Jugendflamme I unserer Ju-
gendfeuerwehr in Wees statt. Um 12:00 
Uhr war eine Gruppe (neun Mädchen und 
Jungen) der Jugendfeuerwehr des Amtes 
Langballig bei uns am Gerätehaus ange-

treten, um an verschiedenen Stationen ihr 
Wissen und Können unter Beweis zu stel-
len. Nachdem die Gruppe die Stationen 
durchlaufen hatte, warteten alle gespannt 
auf die Ergebnisse. Die Spannung war groß 
und dann die Erleichterung, alle haben die 

Aufgaben mit Bravour gemeistert und ha-
ben die Jugendflamme I verliehen bekom-
men. Anschließend gab es bei Wurst und 
Getränken einen schönen Ausklang bei tol-
len Gesprächen mit den anwesenden Gäs-
ten. Großen Dank an die Verantwortlichen 
Organisatoren der Jugendfeuerwehr für 
diesen gelungenen Tag.
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Die Finanzierung, die zu Ihnen passt 
- egal von welcher Bank!

Das beste Darlehen für Ihre Immobilie. 

Von uns vermittelt! 

Der Traum vom Eigenheim ist aktueller denn je. 

Entscheidend sind neben einer guten Beratung 

auch die richtigen Konditionen. Über unser starkes 

Banken-Netzwerk vergleichen wir zahlreiche 

Angebote und finden das Immobiliendarlehen, 

das zu Ihnen passt. 

vrbanknord.de

Sönke Pohl,
Finanzierungsberater in Schleswig

VR Bank
Nord eG

Kundin / Kunde

Andere Banken

€ € €

So funktioniert es:

Jetzt

beraten

lassen!

Baufi_10032026_210x297mm.indd   1Baufi_10032026_210x297mm.indd   1 10.03.2026   10:54:1210.03.2026   10:54:12
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Viele Angebote fi nden Sie bei uns in der Apotheke oder in unserem webshop unter: birkland-apotheke.de

im Einkaufszentrum Wees

Birkland 2 · 24999 Wees · Tel. 0 46 31/6144-0 · Fax 0 46 31/6144-19

Inhaber: Apotheker Michael Hintze

Pfl egehilfsmittel bequem über Ihre 
Birkland Apotheke – wir beraten Sie!
Wussten Sie schon? Pfl egebedürftige mit einem anerkann-
ten Pfl egegrad haben Anspruch auf bis zu 42 € monatlich 
für sogenannte zum Verbrauch bestimmte Pfl egehilfsmit-
tel – komplett erstattungsfähig durch die Pfl egekasse. 

Was fällt unter die 42-Euro-
Pfl egehilfsmittelpauschale?
✔ Einmalhandschuhe  
✔ Händedesinfektionsmittel
✔ Flächendesinfektionsmittel  
✔ Mundschutz / FFP2-Masken  
✔ Bettschutzeinlagen (Einweg)  
✔ Schutzschürzen (Einweg)

Unser Service für Sie:
Wir beraten Sie und stellen 
die Pfl egebox individuell 
nach Ihren Wünschen 
zusammen!

Zusätzliche Pfl egeprodukte – sinnvoll 
im Alltag (nicht Teil der Pauschale)
✔ Hautschutz- und Pfl egecremes  
✔ Wundpfl egeprodukte und Salben
✔ Waschlotionen und Reinigungsprodukte

Diese Produkte sind zwar nicht über die 42 € abrechenbar, 
können aber entscheidend zur Lebensqualität beitragen – 
wir beraten Sie gerne individuell! Sehen Sie sich unser gro-
ßes Angebot in der Apotheke an.

Die Birkland Apotheke – persönlich & kompetent 
Ihr Michael Hintze und das Team 
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Die diesjährige Jahreshauptversammlung 
des TSV Munkbrarup fi ndet am Freitag, 
dem 24. April 2026, um 19.00 Uhr, im Dör-
pshus Munkbrarup statt.
Alle Mitglieder haben ab Ende März 2026 
schriftlich per Post oder E-Mail die Einla-
dung zu dieser Versammlung erhalten.

Neben Ehrungen und Neuwahlen steht 
eine vom Vorstand beantragte Satzungs-
änderung im Mittelpunkt dieser Versamm-
lung. Grund für diese Satzungsänderung 
ist die Tatsache, dass der deutlich erhöh-
te organisatorische und administrative 
Arbeitsumfang in diesem Verein mit ca. 
1350 Mitgliedern alleine mit ehrenamt-
lichem Personal nicht mehr zu bewältigen 
ist. Der TSV Munkbrarup gehört zu den vier      
größten Sportvereinen im Kreis Schleswig-
Flensburg.
Der Vorstand möchte daher einen Ge-
schäftsführer als besonderen Vertreter 

Jahreshauptversammlung
TSV Munkbrarup e.V. am 24. April 2026

nach § 30 BGB einsetzen, der den Vorstand 
entlasten soll, um die Handlungsfähigkeit 
des Verein langfristig zu sichern.

Allen Mitgliedern ist die Begründung für 
diese Satzungsergänzung mit der Einla-
dung zur Versammlung schriftlich zuge-
stellt worden. 
Unter www.tsv-munkbrarup.de ist die kom-
plette Einladung mit der Begründung für 
diese erforderliche Satzungsänderung ein-
gestellt.
Der Vorstand des TSV Munkbrarup hofft 
auf rege Beteiligung bei der Mitgliederver-
sammlung am 24. April 2026.

Mit sportlichen Grüßen
Sönke Schröder
1. Vorsitzender
TSV Munkbrarup
Tel. 0172/4528712

Rainer Lutz
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Weil Mobilität Lebensqualität ist Birklück 10
04631 5944948

www.lagerraum-flensburg.de
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Jetzt runterladen:
asf-online.de/app

Die Vorteile des 
Portals ganz einfach 
über die App nutzen
und durchatmen.

Jetzt runterladen:
asf-online.de/app

über die App nutzen
und durchatmen.

€

Schon im ASF-Portal registriert? 

Der entspannte Weg 
Ihren Abfall zu managen

Erhalten Sie den Abfallgebührenbescheid 
oder die -Rechnung von der ASF? Dann 
können Sie sich Zeit und Papierkram mit 
dem ASF-Kundenportal sparen. Registrie-
ren Sie sich unter asf-online.de/portal und 
los geht’s. Der einfachste Weg zum Portal 
ist über unsere App. Beide zusammen sind 
ein unschlagbares Duo und managen Ihren 
Abfall rund um die Uhr – zuverlässig und 
immer parat.

Keine Abfuhr mehr verpassen 
Die App erinnert Sie an jeden Termin. Per-
fekt, wenn die Müllabfuhr wie am Karfrei-
tag in einigen Gemeinden ungewohnterwei-
se mal einen Tag früher dran ist. 

✔ Infos zu Störungen 
Über die App erfahren Sie von Ausfällen bei 
der Abfuhr (fast) sofort und wie es weiter-
geht natürlich auch. 

✔ Reklamationen einreichen 
Nutzen Sie das Kontaktformular der App 
und wir kümmern uns um die Lösung Ihres 
Problems. 

✔ Was gehört in welche Tonne? Das Abfall-
ABC der App kennt die richtige Antwort und 
gibt Tipps zur richtigen Trennung. 

✔ News und Infos Aktuelle Informationen, 
Containerstandorte, aktuelle und verbind-
liche Öffnungszeiten und vieles mehr.

Die Abfallwirtschaft (ASF) informiert
Der entspannte Weg 
Ihren Abfall zu managen 

Vorteil – ASF-Portal
✔ Abfallbehälter managen 
Keine Anrufe, keine Mails – Passen Sie die Grö-
ßen und/oder Abholrhythmen Ihrer Abfallbe-
hälter individuell auf Ihre Bedürfnisse an. 

✔ Aufgeräumter Schreibtisch 
Nie mehr Papierstapel – Gebührenbeschei-
de und Rechnungen online einsehen und bei 
Bedarf abspeichern. 

✔ Sperrmüllabholung anfordern 
Für die Sperrmüll- und Elektrogeräte-Ab-
holungen einfach online einen Termin aus-
suchen. 

www.asf-online.de
 facebook.com/asf.sl.fl  
 instagram.com/ asf_sl_fl 
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Svenja Falk – Die letzten Tage der Diktatur
Klett-Cotta Verlag, 24,00 Euro

Das unbekannte Ende der Naziherrschaft
Der packende Schlusspunkt des „Dritten Reiches“ – 
dramatische Wochen zwischen Diktatur und Befreiung
Das „Dritte Reich“ ist gefallen – doch die Geschichte steht nicht still. 
In Flensburg kreuzen sich die Wege von Agenten, Überlebenden und 
alten Eliten. Zwischen zerfallender Macht und zaghaftem Aufbruch 
wird verhandelt, getäuscht, geschwiegen – und der Grundstein für 
erstaunliche Karrieren gelegt. Dies ist die spannende Geschichte 
einer Zwischenzeit, in der die Konturen der heutigen Welt bereits 
erkennbar sind.
Nach der bedingungslosen Kapitulation tagt in Flensburg die letz-
te nationalsozialistische Reichsregierung. Großadmiral Karl Dö-
nitz   inszeniert sich als legitime Übergangsinstanz. Die Alliierten 
dulden das Schauspiel – vorerst. So entsteht für wenige Wochen 
eine Zwischenzeit voller überraschender Neuanfänge: Albert Speer 
beginnt hier mit der Konstruktion seines Mythos vom unpolitischen 
Experten. Die Pilotin Beate Uhse legt den Grundstein für den größ-
ten Erotik-Konzern der Welt. Der britische Geheimdienstoffi zier 
Ian Fleming sammelt Eindrücke, Figuren und Motive – für das, was 
später James Bond werden soll. Auch der junge Siegfried Unseld 
gehört zur Szenerie – er wird einer der bedeutendsten Verleger der 
Bundesrepublik. Im Norden kreuzen sich die Wege von Tätern, KZ-
Häftlingen und Mitläufern. Es ist eine Zeit zwischen Kontinuität, 
Abrechnung und Neuanfang – in erstaunlichen Konstellationen. In 
ihrer packenden Darstellung schildert Svenja Falk diese kaum be-
kannte Übergangszeit auf Basis erstmals ausgewerteter Quellen 
– und zeigt, wie sich in diesen Tagen bereits die großen Linien der 
Nachkriegszeit abzeichnen.

Prof. Dr. Svenja Falk, Jg. 1964, ist Politologin und Autorin zahlrei-
cher Fachbücher. Dies ist ihr erstes Buch dieses Genres, entstanden 
aus der Neugier der gebürtigen Flensburgerin für jene eigentüm-
liche dreiwöchige Phase im Jahre 1945, während der ausgerech-
net in der Kleinstadt Flensburg Kräfte des alten Regimes und der 
siegreichen Alliierten ihr eigenes Schicksal sowie das Nachkriegs-
deutschlands zu bestimmen suchen.

Bestellung ohne Mehrkosten bei 
„Freunde fürs Lesen“ Bücher am Plack
Alexander Klein und Carola von Sturmfeder-Klein
Buchhandlung am Plack, Marrensdamm 6, 
24944 Flensburg
Tel.: 0461 – 3154 7154
E-Mail: Buchhandlung-am-Plack@web.de
Internet: www.buchhandlung-am-plack.de

„Sieh mal, ich habe mir ein neues Hörgerät gekauft, das kleinste 
was es auf dem Hörgerätemarkt gibt. Und es ist genauso gut wie 
ein großes!“
„Und? Wie teuer war es?“
„Gleich halb vier!“ 

***

Der junge Polizist wird geprüft: „Und wie zerstreut man eine Volks-
menge?" Der Prüfl ing: „Man nimmt die Mütze ab und sammelt."  

***

Meine Jugendliebe und ich heiraten nächstes Jahr! Sie im März und 
ich im Juli.

***
„Können Sie uns ein Fax schicken?" „Leider nicht. Ich bin zu be-
schäftigt mit Minnesang und Höhlenmalerei." 

***

Es ist doch wie verhext. Fängt erst mal eine Hose aus meinem 
Schrank an, enger zu werden, ziehen alle anderen direkt nach. 

***

Ehe bedeutet, dass eine Person die Flüge, Pässe, Koffer und Hotel-
buchungen organisiert – und die andere fragt: „Wohin geht’s noch-
mal?"

ZU GUTER LETZT

Buchtipp von 
Bücher am Plack

Kennen Sie 
den schon?

Mit 26 Jahren beginnt im Körper der 
Zellabbau. Wieso wissen die Fettzellen 

nichts davon?

9 5
5 7 3
8 3

3 9 7
3 6 2 4 5
4 9 6

7 3
2 9 1

8  6
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Kleintierpraxis in Wees
Jan Balzar | praktischer Tierarzt
Kleintierpraxis in Wees
Jan Balzar | praktischer Tierarzt

Birkland 12
24999 Wees

Tel.: +49 4631 444 57 90
Fax: +49 4631 444 57 92 

post@tierarzt-wees.de
www.tierarzt-wees.de

DIE WEESER MOORITATEN 

Hand- und Fußpflege
Nagelmodellage
Comfort Sugaring
Kosmetik

Z eiimmer
T.Kätsch

Individuelle Holzarbeiten

0173-9293570

 www.TobiasKaetsch.de

- Carports
- Holzterrassen
- Gartenhäuser
- Stege/Brücken
- Tore/Türen/Luken
- Veranden
- Überdachungen
- Dachstühle
- Dachausbau
- Fassaden

Wees

 www.tobiaskaetsch.de

Telefon 0 46 31 - 444 59 49

n d r e s e n
K f z - M e i s t e r b e t r i e b

Tel. 04631- 44 39 60
Fax 04631- 44 39 61

Birkenbogen 8
24999 Wees

· · · · · Reparatur aller Fabrikate
····· AU + HU Abnahme
· · · · · Karosseriearbeiten
· · · · · Klimaservice

GmbHA K F Z- S E R V I C E

Birkland 2 • 24999 Wees • Tel. 04631 - 40 73 40 
Geöffnet: Di.+ Do. 8.30-20 • Mi.+ Fr. 8.30-14 • Sa. 8-13 UhrGeöffnet: Di. + Do. 8:30–20 • Mi. 8:30–14 • Fr. 8:30–18 

Tel. 0 46 31 / 62 24 20
Fax 0 46 31 / 62 24 22

Dorfstraße 12 b
24999 Wees

Baugeschäft 
Sönke Lorenzen

Tel. 0 46 31 / 62 24 20
Fax 0 46 31 / 62 24 22

Dorfstraße 12 b
24999 Wees

Baugeschäft 
Sönke Lorenzen

Tel. 0 46 31 / 62 24 20
Fax 0 46 31 / 62 24 22

Dorfstraße 12 b
24999 Wees

Baugeschäft 
Sönke Lorenzen

Tel. 0 46 31 / 62 24 20
Fax 0 46 31 / 62 24 22

Dorfstraße 12 b
24999 Wees

Baugeschäft 
Sönke Lorenzen

Fax 0 46 31 / 62 24 21

* * * * * ACHTUNG: Neue Öffnungszeiten * * * * *



•  Pkw-An- und -Verkauf
•  Inspektion und Service 

gemäß Hersteller-
vorgaben

Birkenbogen 1, 24999 Wees
Tel.  0 46 31 / 44 36 44
Fax 0 46 31 / 44 36 45
www.auto-partner.wees.de

… und alles wird gut

Meisterbetrieb 
in den Bereichen:

 Kfz-Technik
 Kfz-Elektrik
 Karosseriebau
 Fahrzeugbau

HU und AU im Hause durch

Birkland 10 · 24999 Wees
www.nordpolster.de · Telefon 0461-3 00 59

FAX 0 46 31/40 88 78 · E-Mail: info@meistermedias.de

Grönlund 1


